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Zur Wiederbebauung des Trödelviertels

Der Bäckermeiſter Edmund Eulenſtein hat beim n
den Antrag auf Erwerb einer an der Zapfenſtraße Ede der
neuen die Fortſetzung des jetzigen Trödels bildenden Durchbruch
ſtraße belegenen Bauſtelle von ca 228 qm Flächeninhalt geſtellt
und einen Preis von 75 M pro qm unter der Bedingung ge
boten daß die Stadt das Kaufgeld als erſte Hypothet ſtehen
läßt bis das in Ausſicht genommene Gebäude fertiggeſtellt und
bezogen worden iſt und er anderweit eine Hypothek erhalten
hat ſowie daß die Stadtgemeinde die Koſten für die Herſtellung
des Bürgerſteiges entlang des Grundſtückes trägt Der Magiſtrat
hält die Offerte für annehmbar und erſucht deshalb die Stadt
verordneten Verſammlung ſich mit dem Verkauf der Bauſtelle
unter den angegebenen Bedingungen einverſtanden erklären zu
wollen Es wird dabei bemerkt daß der Preis von 75 M pro
m derjenigen Preisfeſtſetzung entſpricht welche ſ Z bei Auf

tellung des Koſtenanſchlags für die Regulirung des Trödel
viertels von den s Kollegien getroffen wurde Die
Sache lag der geſtrigen Stadtverordneten Verſammlung vor
konnte aber nicht mehr zur Berathung gelangen

Keferſtein Stiftung Die Rechnung über die
Stiftung des Stadtraths Keferſtein für 1895/96 weiſt in Ein
nahme 137,30 in Ausgabe 135,25 M und einen Beſtandvon 2,05 M nach

Stadttheater Jn der morgigen Aufführung der
Oper Margarethe Fau ſt von Gounod ſetzt Herr Mar
an i ſein Gaſtſpiel als Fauſt fort während als Margarethe
zrl Martha Kynaſt vom Stadttheater in Magdeburg gaſtirtSr Brandes ſingt den Mephiſto Hr Baſil den Valentin

Hr Schramm den Brander Frl Stark den Siebel und
Frl Spiegel die Martha Am Donnerstag findet die Premidre
des Schauſpiels Die offizielle Frau ſtatt

Wohlthätigkeits Baz ar Reges Leben herrſchte ſchon
geſtern in den Morgenſtunden in dem großen Saale des Stadt
ſchützenhauſes in dem der Frauenhilfsverein der Johannes
gemeinde für einige Tage ſein Heim aufgeſchlagen hat Zarte
Damenhände hatten das Werk mühevoller Stunden hier aufgeſpeichert und das Auge jedes Heſuchers weilte mit Entzücken

auf den reizenden Sachen die in gefälliger Weiſe auf den ver
ſchiedenen Verkaufsſtänden geordnet waren Alles was der
Hausfrau für ihren Haushalt begehrenswerth erſcheint war
vorhanden von der einfachen Markttaſche bis zur feinſten Platte
und Gobelinſtickerei einfache wie feine Schürzen Hemden mit
kunſtvoller Stickerei Tiſch und Bettdecken in den prachtvollſten
Muſtern Sophakiſſen Schlummerrollen Plaidrollen Haus
ſegen Puppen weiter Blumentiſche und Ständer Spinnrädchen
mit prachtvoller Brandmalerei kurzum alles was das einfache
Bürgerhaus wie das molligſte Boudoir und den Salon
ſchmückt Der rege Eifer den die reizenden Verkäuferinnen
entwickelten blieb nicht Erfolg ſo mancher kaufte Sachen
ein Babyſchürzchen eine Puppe eine Markttaſche oder anderes
für das er augenblicklich durchaus keine Verwendung hatte um
nur ein Lächeln der Verkaufsdame zu erhaſchen Von ferne
winkte nach all den Mühen die man bei Auswahl der bunten
Erzeugniſſe gehabt ein reichhaltiges Buffet das eine der
Vorſtandsdamen zum Beſten des Vereins aufgeſtellt hatte
Ein Muſikautomat dem ein Beſucher durch einen Zehner den
Mund re beſorgte die Tafelmuſik Der Zweck des
ganzen Unternehmens den Fonds der Johannesgemeinde zum
Bau eines Pfarrhauſes zu vergrößern dürfte gelungen ſein Der
Mangel eines Pfarrhauſes iſt ſchon lange empfunden worden
denn wie es durchaus nothwendig erſcheint daß der Pfarrer
neben dem Gotteshauſe ſein Aſyl aufſchlägt ſo müſſen die zahl
reichen Konfirmanden der Gemeinde die jetzt in einer Privat
wohnung unterrichtet werden im Pfarrhauſe ihren Platz finden
Auch für den Frauenhilfsverein erſcheint es durchaus nothwendig
für ſeine Handarbeiten ein paſſenderes Lokal zu erhalten als wie
es jetzt der Fall iſt Außer den Bau eines Pfarrhauſes iſt für
die Wohlthätigkeit noch ein weites Feld offen denn die Gemeinde
zählt zu den ärmſten der Stadt und muß ſo manche arme
Familie unterſtützen Es iſt zu hoffen daß die Mildthätigkeit
der Bürgerſchaft auch außerhalb des Bazars ſich immer aufs
Neue für die Gemeinde bethätigt

Kaufmänniſcher Verein Die Reihe der im
Winter ſtattfindenden vom Kaufmänniſchen Verein ſeinen Mit
gliedern gebotenen Vorträge eröffnete geſtern abend im Börſen
ſaale Herr Handelskammerſekretär Dr Wermert mit einem
Vortrage über das Thema Neuere ſozialpolitiſche
Strömungen in Deutſchland und ihre wirthſchaft
liche Bedeutung Jn den letzten beiden Dezennien ſo
führte der Vortragende aus iſt eine ſtarke ſoziale Sturzwelle
über unſer Vaterland dahingegangen Zahlreiche Perſonen
welche ſich in irgend einer Weiſe im öffentlichen Leben bemerk
bar machen wollten griffen eine beliebige Seite der ſozialen
Bewegung heraus um eine Löſung des proteusartigen Problems
herbeizuführen oder doch zu verbeſſern Groß und Klein Vor
nehme und Geringe Geiſtliche und Weltliche Gelehrte und
Ungelehrte Theoretiker und Praktiker haben in dieſein Sinne
gearbeitet wobei aber vielfach der Werth der Leiſtung ſich in
umgekehrtem Verhältniß zur Menge des verbrauchten Materials
befand Gefördert wurde dieſe Thätigkeit durch das Beſtreben der
Reichsregierung durch die Geſetzgebung zum Wohle der arbeitenden
Bevölkerung einzugreifen Zuerſt widerwillig von den damit
Beglückten empfangen mag ſie jetzt nachdem ihre ſegensreiche
Wirkung erkannt niemand mehr miſſen Vielen Schwärm
geiſtern genügte dieſes große Werk jedoch nicht Sie betrachteten
daſſelbe nur als einen Anfang auf dem Gebiete der Entfaltung
der ſozialen Thätigkeit des Staates Der Staat habe nach ihrer
Anſchauung immer weiter in die Zwangsregelung des wirthſchaft
lichen Lebens einzutreten und den Jndividuglismus immer mehr
einzuengen ſo daß der freien Selbſtbethätigung ein immer
engerer Raum bleibt der ſchließlich auch verſchwindet ein Ziel
das von der Sozialdemokratie auch erſtrebt wird wenn auch
die Leiſtungen dieſer Volksbeglücker recht fragliche ſind
Hervorgetreten iſt hauptſächlich der evangeliſche Sozialismus
Nach Paul Göhre datirt derſelbe ſchon aus dem Jahre 1848 wo
bereits Wichern der Schöpfer des Rauhen Hauſes in Hamburg
ſeine Gedanken verfocht Abhilfe der wirthſchaftlichen Noth und

Durchdringung der ſozialen Verhältniſſe mit den ſittlichen
Kräften des evangeliſchen Chriſtenthums Auch in der inneren
Miſſion entfaltete derſelbe eine große Thätigkeit Wichern aberwar ſich klar daß durch Schaffung von Krankenhänſern Her
bergen zur Heimath Kindergärten Verpflegungsſtationen u ſ w
eine Verſtopfung der Quellen des Uebels nicht herbeigeführt
werden konnte Aber dies gelang auch ſeinem Nachfolger auf
dieſem Gebiete nicht dem Profeſſor Huher mit ſeinen
Forderungen wirthſchaftlicher Reformen im großen Stil der Ausgeſtaltung des Genoſſenſchaftsweſens Mehr Erfelge hatte Schulze

Delitzſch mit der Förderung der verſchiedenſten Genoſſenſchaften
Raiffeiſen durch ſeine Darlehnskaſſen Laſſalle mit ſeiner Ge
noſſenſchaft mit Staatshilfe Der Biſchof von Ketteler Dr Mou
fang verſchwendeten jedoch ihre kirchlichen Phraſen Superinten
dent Todt fiel mit ſeiner abſtrakten Beweisführung daß der
Sozialismus ſeine Berechtigung aus dem Neuen Teſtament her
leiten könne trotz aller Vereinsgründungen gemeinſam mit Wagner
und Stöcker ab Mehr Erfolg haben die evangeliſchen Arbeiter
vereine welche jetzt 80,000 Mitglieder zählen Lic Weber halte
zu konſervativen Pfarrer Naumann zu ging Tendenzen
Die wenigen Erfolge ſind in der Unklarheit der Bewegung zu
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ſuchen Die politiſche Bedeutung dieſer Beſtrebungen iſt jedoch
nicht zu unterſchätzen unklare Köpfe können dadurch irritirt
werden Behutſames Vorgehen iſt aber nur jedem Volksbeglücker

z at welcher nicht eher ein altes Gebäude niederreißen
ſollte ehe Ausſicht auf ein neues vorhanden Einer Thätigkeit
in den evangeliſchen Arbeitervereinen älterer Richtung und den
beiden Finger des evangeliſch ſozialen Kongreſſes und
beſonders wie ſie die Gemäßigten die Harnackianer betreiben
iſt nur beizupflichten Hier iſt ein großes Feld für die Geiſt
lichkeit vorhanden Praktiſch würde es auch ſein ſtatt ſozial
wiſſenſchaftlicher Kurſe nationalökonomiſche abzuhalten wodurch
dieſelben ihre Einſeitigkeit verlieren würden Wer wahre
Bruderliebe beſitzt ſo ſchloß der Vortragende der handelt im
Geiſte des Chriſtenthums der iſt im ethiſchen Sinne ſozial

er auf nationalökonomiſchem Gebiete auch dem reinſten
den huldigen unſere Produktionsweiſe unſere

eſellſchaftsordnung unſere Eigenthumsbegriffe umzuändern
iſt keine chriſtliche Aufgabe denn das Chriſtenthum hat eine
Regelung des Verkehrs mit den Gütern dieſer Welt nie be
abſichtigt iſt iſt in obigem Sinne ſozial Der
Ausdruck chriſtlichſozial iſt und bleibt ein Unſinn

Die Gewerbliche Zeichenſchule wurde im ver
floſſenen Sommerhalbjahr von 402 Schülern beſucht die auf 22
Kurſe vertheilt waren Der Unterricht welcher Freihand und
geometriſches Zeichnen darſtellende Geometrie Fachzeichnen und
Geometrie umfaßt wurde vom Direktor und 15 Fachlehrern
ertheilt Dem Berufe nach ſetzte ſich die Schülerzahl zuſammen
aus 9 Baueleven 18 Bildhauern 1 Blechſchmied 1 Konditor
15 Drehern 2 Formern 1 Gärtner 2 Gelbgießern 12 Glaſern
1 Graveur 1 Kaufmann 1 Keſſelſchmied 13 Klempnern
4 Kupferſchmieden 2 Malern 11 Maſchinenbauern 33 Maurern
39 Mechanikern 20 Modelltiſchlern 1 Optiker 2 Photographen
9 Sattlern 134 Schloſſern 1 Schmied 2 Steinmetzen 4 Stell
machern 2 Stuckateuren 3 Tapezierern 40 Tiſchlern 6 Uhr
machern 4 Volontären 8 Zimmerern Die Anmeldungen für
das Winterhalbjahr werden vom künftigen Donnerstag ab
abends von 28 9 Uhr im Amtszimmer des Direktors
Oleariusſtraße 7 III entgegengenommen der Unterricht beginnt
Sonntag den 18 d

Jm Evangeliſchen Arbeiterverein ſprach geſtern
abend Hr Paſtor Meinhof Ueber die Entſtehung
unſerer Evangelien Wir entnehmen den Ausführungen des
Redners daß es heute keinen Gelehrten gäbe der die Echtheit
des Römerbriefes in Zweifel ziehe Die Evangelien
von Zeitgenoſſen des Heilandes und Panlus geſchrieben
könnten geſchichtlichen Nachweiſen zufolge gleichfalls nicht
in ihrer Echtheit bezweifelt werden Die erſten drei Evan
gelien von Matthäus Marcus und Lucas zeichneten ſich an
ſehr vielen Stellen durch große n aus oft ſei
es als ob der folgende Evangeliſt die Darſtellungen
des vorherigen Buches zwecks geordneteren Zuſammenhanges
ſeinem Buche nur denn habe Das Evangelium Matthäus
urſprünglich in hebräiſcher Sprache verfaßt ſpäter erſt ins
Griechiſche überſetzt enthalte alle Reden des Herrn deren
ſich der Verfaſſer aus eigenen Erlebniſſen mit ihm erinnere
Jn fünf großen Abſchnitten wird in Verbindung mit geſchicht
lichen Erzählungen die Grundlage des Chriſtenglaubens gegeben
Als Entſtehungszeit des Buches könne das Ende der 60 er Jahre
n Chr gelten Jm Marcus Evangelium ſei eine hohe
Bewunderung für den Herrn zum Ausdruck gebracht und die Dar
en des Lebens und der Thaten des Herrn ſo gewählt wie
ie eben nur von Zeitgenoſſen erwartet werden kann Mit Vor

liebe habe der Evangeliſt die mit beſonderer Vorliebe vom Herrn

ma

be hier kann er ſie bequem nämlich ohne vom Stuhle auf
tehen zu müſſen und billig d h für 25 Pfg rieW nach dem Berner Oberlande in der Leipzigerſtraße

Die Stettiner Säng er gaben geſtern in den Kaiſer
ſälen ihre zweite humoriſtiſche Soiree Das Programm war ab
wechſelungsreich decent und vorwiegend humoriſtiſchen aber auch
ernſten Jnhalts alſo verſchiedenen Geſchmacksrichtungen Rechnung
tragend Es kamen u g zum Vortrag eine humoriſtiſche Geſangs
quadrille und ein ebenſolches Potpourri für Männerquartett Fe
ſungen von den Herren Heinrich Tieck Hippel und Küſter welche
Darbietungen ebenſo wie die Einzelleiſtungen die Tüchtigkeit der
Sänger bewieſen Daß die Sänger Geſellſchaft auch über her
vorrägendere Kräfte verfügt war aus den ſtimmungsvoll vor
getragenen Liedern Der Auswanderer Hr Küſter und O liebe
Mutter weine nicht Hr Heinrich erſichtlich Eine beſondere
Abwechſelung bot ein Verwandlnungskünſtler der in kurzen Zeit
räumen ſich in den Koſtümen verſchiedener Nationalitäten vor
ſtellte und dazu entſprechenden Geſang und Tanz zum Beſten
gab Den Schluß des Abends bildete eine humoriſtiſche Scene
Die Barriſons, die von ſämmtlichen Mitgliedern der Geſell

ſchaft mit ſchauſpieleriſchem Talent dargeſtellt wurde Sämmt
liche Darbietungen riefen die Heiterkeit und den lebhafteſten
Beifall der Beſucher hervor Heute abend findet die vorletzte

die letzte Vorſtellung der beliebten Sängergeſell
aft ſtatt

Der Stenotachygraphen Zirkel Progreſſiv
veranſtaltet nächſten Donnerstag 15 im Hotel weißes
Roß, Geiſtſtr 5 J einen Vortragsabend an welchem über
Geſchichte und Entwickelung der Stenotachygraphie geſprochen

wird Gleichzeitig eröffnet der Zirkel je einen Unterrichtskurſus
in der Stenotachygraphie für Herren und Damen

Eiſenbahnunfall Schon wieder hat ſich am paſſen
dorfer Uebergange der Halle Hettſtedter Bahn ein bedauerlicher
Unfall glücklicherweiſe ohne Verluſt von Menſchenleben ereignet
Als der Zug Nr 53 geſtern nachmittag 15 Uhr den Uebergang
paſſiren wollte kam ein von dem Kutſcher Stein aus Lauch
ſtädt geführtes mit Kleie beladenes Fuhrwerk des Amtsraths
v Zimmermann aus Benkendorf daher Obgleich der Kutſcher
die Pferde antrieb war es ihm nicht möglich noch rechtzeitig
den Uebergang zu erreichen die beiden Puffer der Maſchine
erfaßten den Wagen ſchleiften ihn eine Strecke und warfen ihn
ſchließlich über das von dem Anprall zerbrochene eiſerne Ge
länder auf die Böſchung der Pfännerſchaftlichen Bahn Kutſcher
und Pferde blieben glücklicherweiſe unverſehrt Wie Zeugen be
merkten trifft den Maſchinenführer keine Schuld da er das
Nothſignal ununterbrochen ertönen ließ Die Anwendung der
Bremſe konnte das Malheur nicht mehr verhindern Es dürfte
angezeigt ſein an dieſer frequentirten Stelle eine Barrière an
zubringen um möglichſt weiterem Unglück vorzubeugen Ein
anderer Eiſenbahnunfall ereignete ſich heute vormittag auf
Bahnhof Nietleben Der Handelsmann Richter wollte dort
vom Oebſter Ziegler Obſt abholen Beim Ablaſſen des Dampfes
aus der in der Abfahrt begriffenen Maſchine ſcheute das Pferd
Richter s und ſchob den Wagen zurück in den abfahrenden Zug
wodurch das Gefährt beſchädigt wurde

Oeffentliche
Sitzung der Stadtverordneten Verſammlung

angewandten aramäiſchen Worte z B Hephata Abba wieder
gegeben Lucas der ein Arzt war habe in ſeinem Evangelium

nur dasjenige niedergeſchrieben was er auf ſeinen Reiſen mit
Paulus über das Leben des Heilandes erfahren habe ferner habe
derſelbe die Aufzeichnungen des vorigen Evangeliſten in chrono
ligiſcher Anordnung unter Berückſichtigung des Ortes und der
obwaltenden Umſtände unter denen der Heiland gewirkt in
ſeinem Buche zuſammengefaßt Lucas ſpreche hauptſächlich für
das Heil der Heiden Matthäus und Marcus dagegen für die
Bekehrung der Juden Das Evangelium des Johannes ſei
erſt geſchrieben worden als die vorherigen Evangelien längſt be
kannt waren Der Evangeliſt habe ſich zu dieſer Arbeit erſt auf
die dringenden Wünſche ſeiner Schüler hin entſchloſſen Johannes
habe alle ihm bekannt gewordenen Erlebniſſe des Heilandes weit
genauer und ausführlicher als ſeine Vorgänger dargeſtellt Alle
Evangelien ſeien von einer tiefen Demuth und hehren Verehrung
fan den Herrn durchdrungen einer Eigenart die durchaus dem
riſchen chriſtlichen Sinne der erſten Chriſten entſpräche Der

Redner erntete den wohlverdienten Beifall Den 26 Oktober
findet ein Familienabend in den Kaiſerſälen ſtatt

Die Glaſer Jnnung nahm in ihrer letzten Quartals
verfammlung zunächſt ein Mitglied auf ſprach einen Ausgelernten
los und verpflichtete zwei junge Leute zur Lehre Hierauf
beſprach man die Neuorganiſatiou des Handwerks Eine
Kommiſſion erhielt den Auftrag mit den hieſigen Glas
händlern ein Abkommen dahin zu treffen daß der direkte Verkauf
an Privatleute eingeſtellt wird dieſes Abkommen iſt durch einen
Vertrag beider Theile feſtzulegen Ueber die Glas Reinigungs
anſtalt erſtattete Herr Hütel Bericht Vom Lehrer der Fach
zeichenſchule Herrn Billhardt waren die nungen der
Fachſchüler des verfloſſenen Semeſters zur Anſicht ausgelegt
dieſelben fanden allſeitigen Beifall Herr Obermeiſter Renner
bat die Mitglieder die Lehrlinge doch ja in die von Herrn
Direktor Brumme geleitete bewährte Zeichenſchule zu ſchicken

Die Schuhmacher Jnnung nahm in ihrer letzten
Quartalverſammlung ebenfalls eine Anzahl Lehrlinge auf be
handelte die eingerichtete Spar und Darlehnskaſſe und andere
gewerbliche Fragen und erörterte ſodann einen Antrag betr
Anſchaffung einer Fahne

Das Original Weltpanorama, das ſeit dem letzten
Sonntag in dem Hauſe Leipzigerſtraße 87 Hackerbräu eröffnet
iſt und zunächſt eine romantiſche Reiſe durch die großartige
Alpenwelt des Berner Oberlandes vor Augen führt ge
27 zu den ſchönſten ſeiner Art in vorzüglicher Klarheit und
Deutlichkeit dabei gut beleuchtet und durch farbenreine Linſen

ſichtbar erſcheinen die Glas Stereogramme dabei wird die
Täuſchung der plaſtiſchen Darſtellung noch erhöht durch diskrete
Färbung bei welcher die Naturtreue immer gewahrt bleibt
Ueber das maleriſch gelegene Bern kommen wir nach dem ſchönen
Freiburg wo u a die kühn durch die Luft geſpannten Hänge
brücken unſere Bewunderung erregen wir lernen das
herrliche Jnterlaken kennen erblicken die im ewigen Schnee
glänzende Jungfrau kommen durch die enge Lütſchinen
ſchlucht und ſtatten darauf Grindelwald einen längeren
Minne ab um hier beſonders den großartigen Gletſcher
mit ſeinen wunderbaren Schnee und Eisgebilden näher zu
ſtudiren Wir gelangen weiter zum Wetterhorn beſuchen u a
die Schlucht und den Fall von Roſenlaui erblicken von der
Geſchwangenalp aus das Faulhorn und den Griesgletſcher be
ſuchen die herrlichen Reichenbachfälle und winden uns dann durch
die Schlucht der Aar bei Meiringen Weiter bewundern wir
das größartige Panorama bei Brienz und ſtaunen hier zunächſtdas ochhorn danach die Gießbachfälle und die kühne Gießbach

bahn an immer gleich entzückt von all den herrlichen Bildern
die dem Auge ſich aufthun und von der ausgezeichneten Wieder
gabe welche dieſelben hier gefunden haben
einen oder anderen der hier angeführten Punkte kennen gelernt
hat wird erfreut ſein vie alten Bekannten nun wieder ſehen zu
können wer aber eine Schweizerreiſe noch nicht unternommen

Wer jemals den

Moutag den 12 Oktober
Am Vorſtandstiſche die Herren Geh Regier Rath Prof

Dr Dittenberger Kommerzienrath Bethcke Baumeiſter
Schulze Geh San Rath Dr Hüllmann

Eingegangen iſt eine Petition des Zeugſchmiedemeiſters
Möbius Zapfenſtraße 17 der ſich durch den auf der Tages
ordnung ſtehenden Antrag wegen Verkaufs einer Bauſtelle in
ſeinem Beſitz und Geſchäft ſehr geſchädigt glaubt Der betr
Punkt wird daher von der Tagesordnung abgeſetzt und die
Petition der Bau und Finanzkommiſſion überwieſen Eine
weitere Petition von einer großen Anzahl von Anwohnern
der Delitzſcherſtraße unterſchrieben die bitten den Vertrag
mit der Allgemeinen Elektrizitätsgeſellſchaft abzulehnen wird dem
Referenten über dieſe Angelegenheit übergeben

1 Der Herr Oberbürgermeiſter Staude bittet die Verſamm
lung von dem Bericht über den Stand und die Ver
waltung der Gemeindeangelegenheiten für 1895/96Kenntniß zu nehmen es könnten ſich dadurch nützliche An
regungen ergeben denen der Magiſtrat gern Beachtung ſchenken
würde Dem Bericht ſei eine ſehr intereſſante Arbeit des
Sanitätsrathes Dr Riſel über die Bevölkerungs und Krank
heitsſtatiſtik unſerer Stadt in den letzten 7 Jahren hinzugefügt
Redner theilt dann noch mit daß der Magiſtrat eine Vorlage
gemacht habe die in der nächſten Woche der Verſammlung
zugehen werde und die darin gipfelt eine gemiſchte Kom
miſſion zur Berathung der Uebernahme der Straßen
reinigung auf die Koſten der Stadt einzuſetzen Die
Koſten ſollen durch die in den letzten Etatsberathungen in Aus
ſicht genommene und für dieſen Zweck reſervirte Umſatz ſteuer
gedeckt werden

2 Für Kl Sandberg 1 2 16 20 23 und für Leipziger
ſtehe Nr 2 werden nun neue Fluchtlinien nach dem Vor
chlage der Baukommiſſion feſtgeſetzt Es wird hierdurch in der

Mitte der Straße eine Ausweicheſtelle für Wagen geſchaffen
im übrigen eine möglichſt gute Linienführung erzielt Jn der
Debatte über dieſen Gegenſtand handelte es um zwei Punkte
Einmal gab St V Berghaus zur Erwägung ob es nicht an
gebracht ſei den Kl Sandberg durch eine Straße durch das
Kaſernengrundſtück mit dem Gr Sandberg zu verbinden damit
die Rathhausſtraße entlaſtet werde Es müßte dann allerdings
der untere Theil der Straße breiter als 5 m werden Da die
Rathhausſtraße einer Entläſtung nicht bedarf die Durchlegung
der Straße ſpäter aber immer noch geſchehen kann lehnte man
jetzt den Antrag ab Zum andern wollte die Magiſtratsvorlage
bei dem Hauſe Leipzigerſtraße Nr 2 die dort vorhandene Ecke
ſchräg abſchneiden Da hierdurch aber eine Verſchmälerung der
Schaufenſter entſtehen würde die große Entſchädigungsanſprüche
verürſachen könnte wurde dieſe Linie abgelehnt Man war auch
der Meinung daß eine ſolche Ecke bei großem Verkehr einen
gewiſſen Ruhepunkt für die Paſſanten abgebe St V Krüger
ſtellte noch den Antrag an dem J eine Eckverbrechung von
2 m Schenkellänge und zwar im Intereſſe des Verkehrs vorzu
nehmen Eine ſolche Eckverbrechung würde aber finanziell von
größer Bedeutung ſein man lehnte dieſelbe daher auch ab
Hierzu bemerkte Stadtbaurath Genzmer daß viele Beſitzer
behaupteten ſie würden durch ſolche von den Behörden vor
geſehene Eckverbrechungen ſehr geſchädigt ſo daß der Stadt dann
erhebliche Koſten erwüchſen Andererſeits bäten wenn Eckver
hrechungen nicht im e eſgienvane vorgeſehen ſeien weil die

Verkehrsintereſſen dort ſolche nicht erfordern andere Beſitzer
gerade im Jntereſſe einer beſſeren Ausnutzung ihrer Häuſer
darum Eckverbrechungen anlegen zu dürfen m Falle der
Genehmigung ſeien ſie dann gern bereit das betreffende Terrain
der Stadt unentgeltlich abzutreten Ref St V Friedrich

3 fällt wie angegeben aus
4 Der Magiſtrat beantragt ſich damit einverſtanden zu er

klären daß mit der Allgemeinen Elektrizitäts Geſell
chaft in Berlin ein Nachtragsvertrag abgeſchloſſen

wird Hierzu führt der Referent der Straßenbahnkommiſſion
St V Schütte aus Die Vorlage iſt in das ſchlichte Gewand
eines Nachtragsvertrages gekleidet ſie iſt aber für die Stadt



von ziemlich weittragender Bedeutung Sie iſt gleichzeitig ein

e eor afteni Kelttanpf bat verſe icken durchgemacht es möglich Da alſo das Angebot derDieſer Wettkampf hat verſchiedene Stadien durchgemacht ja

dem
rojekt wurde von der Verſammlun rinzip genehmigt
m J 1896 ſtellten Kramer Co den weiteren Antrag

im Anſchluß an die Kleinbahn eine Stadtlinie zu
bauen und zwar von der Robert Franzſtraße über die Klaus
brücke durch die Dreyhaupt Gerberſaalenſtraße Mittelwache
Steg uſw nach dem Riebeckplatz und der Stadtgrenze Die
Bahn ſollte normalſpurig und zweigleiſig angelegt werden und
es ſollte die Vertragsdauer ſo lange währen als der Unter
nehmerin die Konzeſſion von der Regierung für die andere
Strecke ertheilt würde alſo auf unbeſtimmte Zeit Ferner ſollte
die Stadt von der Bruttoeinnahme nach 5 Jahren 2 Proz
ſteigend bis 5 Proz in einem Zeitraum von 5 zu 5 Jahren
erhalten Nachträglich bot die Firma noch an das Endgleiſe
der beiden vorhandenen Bahnen auf ihre Koſten auf
die öſtliche Seite des Bahnhofes zu verlegen und einen Tunnel

um Bahnhof zu bauen um den Zugang zur Stadt zu ermögüchen Nach S 11 des Vertrages mit der A E G hatte dieſe
aber das Vorrecht bei ev Bahnbauten und ſie wollte auf das
elbe nicht verzichten Für den Fall daß dem Kramer ſchen
rojekte die Zuſtimmung verſagt würde bot ſie den Bau von

drei neuen Linien von zuſammen 4250 m Länge an Da aber
hiervon ſchon ein Theil durch den Fuſionsvertrag gewährleiſtet
war bot ſie auf eine weitere Anfrage ſo viel neue Linien an
daß 3000 m erfüllt würden Dieſe beiden Projekte kamen dann
in der Straßenbahnkommiſſion zur Berathung Dieſe empfahl
den Kramer ſchen Vorſchlag da Kramer den Bau der Linie
Halle Leipzig von der Konzeſſion für die Stadtlinie abhängig
gemacht hatte und man meinte daß jede Erweiterung des Ver
kehrs nur von Nutzen ſein könnte Außerdem war die vor
geſchlagene Linie ſehr erwünſcht auch war man der Anſicht
daß eine Konkurrenz ſehr werthvoll ſein könnte

Die Baukommiſſion hatte aber gerade gegen die Linienführung
wegen der baulichen Verhältniſſe der Straßen durch die die
Bahn gehen ſollte große Bedenken Jnzwiſchen arbeitete der
Magiſtrat einen neuen Vertrag mit der A E G aus den die
ſelbe annahm und der jetzt die Grundlage für die Vervandlungen
bietet Darnach wird die A G folgende neue Linien
bauen

1 vom Riebeckplatz durch die Landwehr Linden Thor
ſtraße und den Böllbergerweg bis zu deſſen Krenzung durch
die Hafenbahn

2 vom Franckeplatz durch den Moritzzwinger die Gerber
ſaalen und Dreyhauptſtraße bis zur Einmündung in die
Mangfelderſtraßen Linie

3 die Verlängerung der Merſeburgerſtraßen Linie bis zum
Eingang vom Bergmannstroſt

Demgegenüber hat Kramer Co ſeine Offerte auch erweitert
und geboten

1 die Te itzſcherſtraße auf 12 m zu verbreitern
2 die Konzeſſion auf die Zeit bis 1929 einzuſchränken
3 zu dieſer Zeit die Materialien unentgeltlich der Stadt zu

überlaſſen
4 den Gewinn ſchon im 2 Jahre eintreten zu laſſen wenn

derſelbe 15,000 M pro km beträgt
5 den 10 Pf Fahrpreis einzuführen

b eine Zweiglinie von der Thorſtraße nach Böllberg zu
auen
7 15,000 M als diejenigen Koſten zu übernehmen die die

Linie bis zum Hettſtedter Bahnhof verurſachen wird
Da beide Offerten nun ihre Vorzüge beſaßen war der Kommiſſion

die Wahl ſehr ſchwer Sie hat ſich aber für die Offerte der
A G erklärt und empfiehlt dieſelbe aus folgenden Gründen

Eine Verbreiterung der Delitzſcher Straße wäre wohl ſehr
wünſchenswerth aber es iſt ſehr zweifelhaft ob dies techniſch und
wirthſchaftlich durchführbar iſt Wohl hat der Eiſenbahnfiskus
bei der Genehmigung der Bahn HalleLeipzig dieſe Verbreiterung
ausdrücklich verlangt es iſt aber ſehr fraglich ob er nachher
auch bereit ſein wird das dazu nöthige Land zu verkaufen Es
kam noch weiter in Betracht daß nach den Erfahrungen die mit
dem Fuſionsvertrage gemacht ſind das Phyſikaliſche Jnſtitut gegen
die Bahn Robert Franzſtraße Klausbrücke ebenfalls Einſpruch
erheben wird da die Ströme die drüben liegen eben nach dem
Elektrizitätswerk gravitieren das jenſeits des Jnſtituts liegt
Dieſe beiden Umſtände ſtellten das ganze Projekt in Frage Dazu
kam daß der Kommiſſion die Trace der A G durch den
Moritzzwinger beſſer gefiel als die der Firma Kramer durch den
Steg Der Vortheil daß durch dieſe letztere Linie Glaucha er
ſchloſſen wird wird auch durch die andere Linie erreicht da ſie
am Anfang und am Ende des Stadttheils vorbeiführt Außerdem
ſchien die Strecke Thorſtraße Böllberg der Firma Kramer nicht
beſonders werthvoll da dies nur eine Pendelſtrecke ſein würde
Ausſchlaggebend waren bei der Beurtheilung beider Offerten aber
noch zwei Momente Da der Fuſionsvertrag in weite Ferne ge
rückt iſt vielleicht überhaupt nicht zu Stande kommt würden in
Halle drei Geſellſchaften vorhanden ſein mit beſonderen Betriebs
plänen und beſonderen Fahrzeiten Demgegenüber erſchien es
werthvoll die bedeutenden Linien in der Hand einer Geſell
ſchaft zu wiſſen Es iſt dann ein Umſteigen von einer auf
die andere Linie recht gut möglich und es kann auch ein
einheitlicher Tarif eingeführt werden Beim Heimfall der

Kramer ſchen Bahn würden aber auch da die Normalſpurweite
vorgeſehen iſt der Bahnkörper und die Wagen für die übrigen
Bahnen völlig werthlos ſein Die Kraftſtation ſelbſt würde

ja der Geſellſchaft verbleiben da ſie außerhalb der Stadt liegt
Dieſer Verluſt würde aber erheblich ſein wenn die A G
ihre Linien baut Dazu iſt noch zu berückſichtigen daß Kramer

Co eine Gewinnbetheiligung von 2 Proz in Ausſicht ſtellt
Dies würde eine Summe von 1200 M ausmachen Nach den
Abmachungen mit der A G wonach dieſelbe bei der Ge
winnberechnung nur noch 23 Pf für den Nußkilometer ſtatt
bisher 25 Pf als Ausgabe in Anſatz bringen kann wird der
Gewinn für die Stadt viel größer Schon dieſe 2 Pf ſind
werthvoller als das ganze Kramer ſche Zugeſtändniß da ſie nach
dem Reſultat für 1895/96 den Betrag von 4500 M darſtellen
Da aber Kramer Co ſchließlich noch erklärt haben daß ſie
die Bahn nach Leipzig auch bauen werden ſelbſt wern ſie die
Stadtlinien nicht genehmigt erhalten entſchloß ſich die Straßen
bahnkommiſſion der Offerte der A G zuzuſtimmen

Nun haben in letzter Stunde die Anwohner der Delitzſcher
ſtraße gegen die Magiſtrats Vorlage Stellung genommen und
gebeten dieſelbe abzulehnen da ſie ſich von der anderen Bahn
größere wirthſchaftliche Vortheile Zum wenigſten
bitten die Petenten daß die Stadt den Bau einer Linie nach
dem Viehhof durch die Delitzſcherſtraße zur Bedingung machen
ſollte Nach der Anſicht des Referenten iſt dieſe Linie nun
wohl für gewiſſe Kreiſe ſehr vortheilhaft ein allgemeines Be
dürfniß iſt dafür aber nicht vorhanden außerdem wird die ge
nannte Straße ja ſchon von der Bahn nach Leipzig Gewinn
haben für die die Vorarbeiten ſchon ſo weit gediehen ſein ſollen
daß der Bau beginnen kann Referent bittet noch einmal den
Magiſtratsantrag anzunehmen

Der Referent der Baukommiſſion St V Friedrich fügt
dieſen Ausführungen noch hinzu daß das größte Bedenken dieſer
Kommiſſion gegen das Kramer ſche Projekt die Legung eines
dritten Gleiſes in der Delitzſcherſtraße geweſen iſt Die dadurch
bedingte Verbreiterung ſern ſehr koſtſpielig Einen zweiten
Punkt bilde die n Es würden dadurch trotz
aller Sicherungen doch immer Störungen für die erſte Linie
entſtehen Auch der wirthſchaftliche Vortheil ſei nicht ſo groß
bat man dem Kramer ſchen Prozekte zuſtimmen könnte Für

at ſich auch die öffentliche Meinung lebhaft damit beſchäftigt
m P 1895 trat die Firma Kramer Co an die Stadt mit

Projekte der elektriſchen Bahn nach einzig heran Dieſes
m J

dies an folgenden

rtheile die Wünſche einzelner könnten jedoch dem Jne er e ine e nicht in Betracht kommen li
chDie Linie nach dem achthofe ger ſei ſpäter wohl

in finanzieller und
wirthſchaftltcher Beziehung beſſer ſei ſo dürfe nichts herauf
beſchworen werden was die Verhandlungen gefährden könneNachdem noch St V Billing namens der Finanzkommiſſion
a Zuſtimmung zu der Vorlage gegeben r tritt die Ver
ammlung in die kurze Generaldebatte ein Jn derſelben drückt

St V Ha aſe ſein Erſtaunen darüber aus daß die Linie durch
die Thalamtſtraße geſtrichen iſt Die dort liegenden Häuſer
hätten zurücktreten müſſen weil dort die Bahngleiſe gelegt werden
ſollten Auch wundere es ihn daß die Glauchaerſtraße nicht
berückſichtigt ſei Hierzu bemerkt Bürgermeiſter v Holly daß
die Linie durch Glaucha unmöglich war DieſerStadttheil ſei aber auch dadurch bedacht daß die Bahn am An

fang und am Ende vorbeigeleitet wird
Es wird nun die Berathung der einzelnen Paragraphen begonnen Nach 8 1 verpflichtet ſich die A G der Stadt die

jenigen Koſten zu erſtatten welche ihr durch den Bau der Verlängerung der Mansfelderſtraßen Linie von der Schieferbrücke
bis zur Hafenſtraße erwachſen ſoweit dieſelben den Betrag
von 14,400 M nicht überſteigen die vorhin genannten neuen
Linien zu bauen und das Depot ev auf eigene Koſten nach
dem Roßplatze hin zu vergrößern Die g8 4 regeln den
Bau und die Jnbetriebnahme der Strecken Die Jnbetriebnahme
der neuen Linien hat nach 8 2 ſpäteſtens binnen 6 Monaten
nach Eingang der letzten behördlichen er en zu erfolgen
Höhere Gewalt und Arbeitseinſtellungen oder Beanſtandung der
Jnbetriebnahme durch die Aufſichtsbehörde berechtigen zu einer
Verlängerung der Friſt um diejenige Zeit während welcher das
Hinderniß angedauert hat ierzu beantragt St V Krüger
daß die A G auch im Falle von Arbeitseinſtellungen an die
Friſt gebunden ſein ſoll denn dieſelben würden meiſt nur ver
anlaßt durch geringe Bezahlung oder rigoroſe Behandlung der
Arbeiter Auch müßten betreffs der Löhne Feſtſetzungen getroffen
werden dahingehend daß die Geſellſchaft veranlaßt werde
Arbeitern über 16 Jahren nicht unter 25 Pfg Stundenlohn zu
zahlen Da nach den Ausführungen des Bürgermeiſters v Holly
dieſe Beſtimmungen eine Aufforderung an die Arbeiter enthalten
könnten recht hohe Löhne zu fordern lehnt die Verſammlung
die Anträge ab

Jn 8 3 heißt es daß für den Oberbau der neu anzulegenden
Linien ein ſolches Syſtem zu wählen iſt durch deſſen Kon
ſtruktion das Hängenbleiben der Pferde mit den Hufeiſen
möglichſt vermieden wird St V Friedrich bittet das

Wort möglichſt zu ſtreichen trotzdem St V Brinkmann
meint daß es eine Unmöglichkeit iſt ein ſolches Syſtem herzu
ſtellen daß die Pferde nicht hängen bleiben wird der Antrag
angenommen Ebenſo billigt man den Wunſch des St V Klink
hardt daß zu den Trägermaſten die modernſten Formen zu
wählen ſind

Bei dieſer Gelegenheit fragt St V Welſch an warum die
Arbeiten am Kothgraben ſo lange dauern Bürgermeiſter
v Holly erwidert hierauf daß ſich beim Beginn der Arbeiten
herausgeſtellt habe daß der Untergrund zu ſchlecht ſei Es
werde nun eine Vorlage vorbereitet die die dadurch bedingten
Mehrkoſten fordert Die Legung der Schienen würde aber auch
ohne Verbreiterung des Weges ſtattfinden

s 6 enthält die Tariffeſtſesung und den Fahrplan Jn Bezug
auf den letzteren beſtimmt der Paragraph

Der bisher für die Stadtbahnlinien geltende Fahrplan iſt mit
Jnbetriebnahme der neuen Strecken dahin abzuändern daß
unter zeitweiliger Siſtirung des Betriebs auf der Strecke von
der Dreyhauptſtraße durch die Thalamtſtraße bis zum Markt
folgende Linien befahren werden

1 Die Linie Staatsbahnhof Magdeburger Gr Steinſtraße
Markt Schmeer Ranniſcheſtraße Steinweg

2 Hettſtedter Bahnhof Mansfelder Dreyhaupt Gerber
ſaalenſtraße Moritzzwinger Waiſenhausmauer König
Franckeſtraße Riebeckplatz Merſeburgerſtraße Bergmanns
troſt

3 Staatsbahnhof Magdeburger Wucherer Reilſtraße bis
Wittekind

4 Staatsbahnhof Riebeckplatz Landwehr Linden Thor
ſtraße Böllbergerweg bis zur zireuzung der Hafenbahn

5 Wittekind Lrotha
Für die Linien 4 mit Ausnahme des Böllbergerweges iſt ein
ö Minuten Betrieb Wagenfolge von 6 zu 6 Minuten für den
Böllbergerweg ein 12 Minuten Betrieb und für die Linie 5 ein
20 Minuten Betrieb mindeſtens zu leiſten

Der Betrieb hat auf den in Ziffer 1 bis 4 genannten Linien
nach jeder Richtung hin

a in der Zeit vom 1 April bis 30 September von 6 Uhr
morgens bis 11 Uhr abends

in der Zeit vom 1 Oktober bis 31 März von 7 Uhr
morgens bis 11 Uhr abends

in vorbezeichneter Wagenfolge ununterbrochen ſtattzufinden Für
die unter Ziffer 5 aufgeführte Linie gilt dieſelbe Fahrzeit mitder Beſchränkung daß der Betrieb auf jener abends früher ein

geſtellt werden darf und zwar im Sommer um eine und im
Winter um zwei Stunden

Die Baukommiſſion hält es nun für ſehr bedenklich daß die
Linie von der Hettſtedter Bahn nach dem Bergmannstroſt vom
Staatsbahnhof abgeſchnitten wird Sie bittet daher eine von
den Magdeburgerſtraßen Linien nicht bis zum Bahnhof zu
führen Da nach einer Mittheilung des Bürgermeiſters
v Holly die Geſellſchaft ſich hiermit ſchon einverſtanden erklärt
hat wird folgender Fahrplan beſchloſſen

1 Merſeburger Magdeburger Gr Steinſtraße Markt
Steinweg

2 Hettſtedter Bahnhof Staatsbahnhof
3 Staatsbahnhof Wittekind
4 Staatsbahnhof Landwehr Linden Thorſtraße Böll

bergerweg
5 Wittekind Trotha

Für den Fall daß ein Tunnel nach dem Perſonen Bahnhof
zur Ausführung kommt ſoll die Merſeburgerſtraßen Linie an
der Mündung deſſelben vorbeigeführt werden
Jn Bezug auf die Fahrzeiten war man der Anſicht daß es

einer Großſtadt nicht würdig iſt wenn man im Winter erſt um
7 Uhr die Bahn benutzen kann es wird daher allgemein der
Wunſch geäußert daß die Fahrten im Sommer um 6 Uhr im
Winter um 7 Uhr morgens beginnen und bis 11 Uhr abends
wenn auch nicht mit allen Wagen dauern möchten

Für die Linie Wittekind Trotha wünſcht man den 12 Minuten
betrieb Jm Sommer ſollte hier keine im Winter eine Ver
kürzung der Fahrzeit des Abends um 1 Stunde eintreten
Bei der Tariffeſtſetzung handelt es ſich beſonders um das Um
ſteigerecht von einer Strecke nach der andern Nach den An
trägen des St V rich die angenommen werden ſoll

Stellen geſtattet ſein
1 Auf dem Ranniſchen Platz von Linie 1 auf Linie 4 und

umgekehrt
ſehr dem Franckeplatz von Linie 1 auf Linie 2 und um

gekehrt
3 Auf dem Riebeckplatz von den vom Bahnhofe kommenden

Wagen der Linie 4 auf Linie 2 en getehgt ſowie von den
aus der Magdeburger und Merſeburgerſtraße kommenden
Wagen auf die beiden anderen Linien und umgekehrt kurz
auf dem Riebeckplatz iſt ein Umſteigen von einer in eine be
liebige andere Linie möglich

4 an der Kreuzung der Gr Steinſtraße mit der Magde
burgerſtraße von Linie 1 in die nach Wittekind fahrenden
Wagen der Linie 3 und umgekehrt

Gust Die Halle a

regel bei der Aufrechterhaltung eines guten Betriebes unmög
i

z 8 beſtimmt den der Stadt zufallenden Gewinn Darnach
dart folange das Zahlkaſtenſyſtem Fahren z Wagenſchaffner
von der Aufſichtsbehörde geſtattet wird bei Berechnung des für
den ſtädtiſchen Antheil maßgebenden Reingewinns ſowohl bezüg
lich der bereits vorhandenen Stadtbahnlinien als auch bezüglich
der nach dieſem Vertrag neu hinzukommenden Strecken nur noch
ein Betrag von 23 Pf ſtatt 25 Pf als Ausgabe für das Nutzkilometer bn Anſatz gebracht werden Wird jedoch infolge An
ordnung der Aufſichtsbehörde die Anſtellung von Wagenſchaffnern
erforderlich ſo tritt für die Dauer der Geltung dieſer Einrich
tung wieder die bperige Beſtimmung in Kraft nach welcher
der Satz von 25 Pf als Ausgabe für das Nutzkilometer an
genommen iſt Die im Abſatz 2 vereinbarte neue Berechnung
des Reingewinns beginnt mit dem erſten desjenigen Monats
welcher auf die Jnbetriebſetzung der in dieſem Vertrage bezeich
neten neuen Strecken folgt

Hierzu wird ein Zuſatzantrag angenommen daß wenn nach
s 2 die Ausführung der Arbeiten gehindert wird die Berechnung
des Gewinnes mit dem Ablauf des erſten desjenigen Monats
welcher auf die Jnbetriebſetzung der genehmigten Strecken oder
einer derſelben folgt Auch mit dieſem Zuſatz hat ſich die A G
einverſtanden erklärt

Die letzten Mragraphen wurden ohne Debatte angenommen
und die ganze Vorlage dann genehmigt

Die übrigen Punkte der Tagesordnung werden der vor
gerückten Zeit wegen vertagt

Schluß S Uhr

Univerſitäts und Hochſchulngchrichten
Jena 12 Okt Die von dem verſtorbenen Prof Pr Franken

für das bevorſtehende Winterſemeſter angekündigten Vorleſungen
über Deutſche Rechtsgeſchichte und Handelsrecht ſowie auch eine
Vorleſung über Wechſelrecht werden von Prof Roſenthal
abgehalten werden Prof Schoen wird dagegen über Kirchen
recht Verwaltungsrecht und Völkerrecht leſen

Kunſt Wiſſenſchaft Litteratur
Der vBerl Lok Anz erfährt das geſammte berliner

philharmoniſche Orcheſter würde ſich Anfang Mai nach
Paris begeben und daſelbſt vorausſichtlich unter Leitung von
Nickiſch im Cirque hiver ein Konzert veranſtalten

hg Nachdem das K Th Liebe Denkmal auf dem Hain
berge bei Gera errichtet und bis auf einige Anpflanzungen die
bis zum nächſten Frühjahr verſchoben werden mußten fertig
geſteüt iſt hat das Ortskomitee beſchloſſen das Denkmal Sonn
tag den 18 Oktober mittags 12 Uhr mit einer kurzen und ein
fachen Feier zu enthüllen und in den Schutz der Fürſtlichen
Revierverwaltung zu übergeben Die Anſprache hält Gymnaſial
Direktor Hofrath Dr Grumme

Das in Karlsruhe vom Verein deutſcher Jngenieure er
richtete Franz Grashof Denkmal wird am 26 Oktober ent
hüllt werden Der Großherzog von Baden wird an der Feier
theilnehmen

Gerichtsverhandlungen
Gleiwitz 12 Okt Eine Brandſtifterin Das

Schwurgericht verurtheilte nach dreitägiger Verhandlung die
Schichtarbeiterin Karoline Schliwa aus ZabrzePoremba zu
fünfzehn Jahren Zuchthaus weil ſie in Ruda und Zabrze
Poremba fünf Brandſtiftungen verübt hat Ferner wurde ſie zu
lebenslänglicher Zuchthausſtrafe verurtheilt weil ſie am 29 Dez
1895 in Zabrze Poremba eine Scheuer des Hausbeſitzers Johann
Dritt in Brand geſetzt hat Bei dieſem Feuer hatten die Bahn
wärterfraun Bronzel ſowie deren drei Kinder den Tod in den
Flammen gefunden

B Meiningen 12 Okt Mordverſuch Vor den Ge
ſchworenen ſtand heute der 33 Jahre alte verheirathete und ver
mögende Gaſtwirth Anton Bauer von Frohnlach bei Coburg
unter der Anklage am 19 Mai gegen ſeine Frau einen Mord
verſuch verübt zu haben daß er aus einem Revolver zwei
Schüſſe auf ſie abfeuerte von denen der erſte die Frau am

Bauer die Waffe gegen ſich ſelbſt und ſchoß ſich zwei Kugeln in
die Bruſt Als Motive der That ſind unglückliche eheliche Ver
hältniſſe anzuſehen Bauer der im Jahre 1895 am Belirium
tremens erkrankt war und damals an Wahnvorſtellungen litt
behauptete das Verbrechen in einem neuen Anfall dieſer Krank
heit verübt zu haben denn er wiſſe von dem Verbrechen an
ſeiner Frau ſowohl als von dem gegen ſich ſelbſt begangenen
Selbſtmordverſuch nichts Obwohl die vernommenen Sachver
ſtändigen an der Zurechnungsfähigkeit des Bauer z Z des Ver
brechens nicht den geringſten Zweifel hatten ſtellten ſie doch den
Antrag Bauer zur Beobachtung einer Jrrenanſtalt zu über
weiſen was durch Gerichtsbeſchluß auch geſchah

Sportnachrichten
Das Tanziehen um die Meiſterſchaft von Deutſchland fand

in Berlin äm Sonntag auf dem Sportplatz des Weſtens ſtatt
und wurde von der Mannſchaft des berliner Fußballklubs

Frankfurt gewonnen
Neunnnfall Am 11 d M ſtürzte beim Offiziersrennen auf

dem großen Exerzirplatz bei Saarbrücken Lieutenant Witt
vom 14 Ulanenregiment in St Avold Er erlitt eine gefähr
liche Verletzung wie verlautet einen doppelten Schädelbruch

Meteorologiſche Station zu Halle
mm12 Okt 13 Okt9 Uhr 12 Min ab 7 Uhr 12 Min mrg

Barometer Millimeter 752,7 756,4Thermometer Celſius 7,4 5 8Rel Feuchtigkeit 91 93Winde SO 1 SO 1Maximum der Temperatur am 12 Okt 13,50 C
Minimum in der Nacht vom 12 Okt zum 13 Okt 20 O
Niederſchläge am 13 Okt 7 Uhr morgens 0,8 mw

Muthmaßliche Witterung am 14 Okt nach der Wetterkarte
der Seewarte und Lokalbeobachtungen

Kälter trocken ruhig wechſelnde vielfach geringe Bewölkung

De Grösstes Lager

mit und ohne Muslk
c

eceenneeeeeeeeeeeé

Schreiben
e vou Holz und Metall

in unerreichter Auswahl
empfiehlt

vele auch für den Redner perſönlich biete ja dieſes Projekt Berührungspünkten zu geſtatten wurde abgelehnt da dieſe Maß
Ein Antrag des St V Krüger das Umſteigen an allen

S

Ritter S Sgre 90

Kopfe lebensgefährlich verletzte Nach dieſer That richtete

zei

2

2 2222
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Abgang der Eiſenbahnzüge
Thüringen 4 V 45 V P 1 V S 3 B 959 V D
2 34 10 28 V P 10 48 V 8 3 B 11 27 V 8 3 na
h B x 00 N du ſt 39 N R 20 N bisderſeburg 41 8 3 P 46 Ab fährt bis Köſen 11 7 AbP fährt lis Erfurt 11 57 Ab D 2 Bd en t r an

Berlin 58 V S 3 B 27 V D 2 Ba
12 V S 3 B 11 12 V B 00 N P 4338 N 8 3 Bd4 46 N P 24 Ab S 3 47 Ab P ſinBitterfeld umſteigen von dort Schnell1228 Ab chnellzug 3 47 Ab D 2 Bd
Leipzig 57 V P 33 V 51 V 32 V a8 53 Bad 18 V B 10 22 V P 10 44 e 75 äg 2

r r D Fu N 7 N S 3 B4 35 ND 2 r T w 28 3 Bad 12 6 Ab bat An r uns an
Magdeburg 55 V P 17 V P 10 5 V P

z 1 r 2 z N 5533 45 Ab 10 48 Ab S 3 12 22 Abfährt bis Köthenj 2 ma W
Eisleben Nordhauſen Kaſſel 30 V P 50 V fährt biſie Cietceen W P d S 3 B4 12 kann

is Eisleben 20 N P 57 N D 2 2 N P 108 3 B 11 10 Ab B r t c an
u e leben geheim Löhne 53 V R 57 V P

P 1 S 1 17 N P 18 N B 10x bis Halberſtadt e m
SoranGuben 30 V S 3 40 V P 11 34 V B
55 N S 3 P 23 N B 11 10 Ab fährt bis Torgau
Hettſtedt 40 V fährt bis Dölau 50 V 20 N00 N fährt bis Dölau 27 N dährt bis Dölau 30 N

III Klaſſe und 1 M für die II und

haben für Platzkarten den vollen Betrag zu entrichten

Die zur Poftbefördernng dienenden Züge
ſind in obigem Fahrplan mit einem Buchſtaben in fetter lateiniſcher Schrift R oder Rah verſehen P bedeutet daß mit dem Zuge
alle Arten von Poſtſendungen Briefe Werthſendungen und Packete abgeſandt oder empfangen werden können Jn den mit P be

v B bedeutet daß mit dem Zuge nur Briefe befördert werden Jn den mit R bezeichneten Zügen
läuft kein Poſtwagen ſodaß eine Auflieferung von Briefen am Zuge ſelbſt nicht erfolgen kann Ba bedentet daß in dem Zuge
zwar ein Poſtwagen länft mit demſelben indeſſen nur Briefe und dringende Packete in einzelnen Fällen auch Geldbriefe befördert
werden Bei dem Poſtamt 2 Bahnhof gelangen nur gewöhnliche Briefe 2c und Zeitungen ſowie Packetſendungen und Werthbriefe mit der

Bei den Poſtämtern 3 Moritzzwinger und 4 Geiſtſtraße findet eine Aus

eichneten Zügen läuft ein Poſtwagenz 9

Bezeichnung bahnhoflagernd oder bahnpoſtlagernd zur Anusgabegabe von Poſt

vom Poſtamte 1 aus

Fremdenliſte, Angekommene Fremde vom 12 bis 13 Oktober
Stadt Hamburg Amtksrath v Zimmermann a Venken

dorf Generalſecretair Steinmeyer a Danzig Direktor
Alois v Lichtenfels a Wien Dr H Breyholz a Artern
Landwirth Krick a Brumby Major Lüitich a Mönch
pfiffel Prem Lieut v Huhſt a Vonn Lieut v Düring
und v Spörlen a Quedlinburg Lieut d Reſ Brandt
a Trebitz Dietze a Lindenhof Wendeunburg a Möckern
v Haßberg a Hamburg Lieut v Bieberſtein a Stendal
v Clave a Beriin v Schwindt u Graf Zech a Hannvver
v Zaſtrow a Beeskow R Fölzer und von der Decken
a Berlin Lieut d R Lüttich a Mönchpfiffel Ober
jägermeiſter v Saltern a Deſſau Svinnerei Direk or
Aſchinger a Zrotzen bei Gera Prem Lieut Rademacher
mit Frau a Weißenfels Rittergutspächter Weibezahl a
Jlberſtedt Jngenieur L Weng a München Zahlmeiſter
Aſpirant a Merſeburg Kauſleute H Otto a Weiden
Ernſt Küppers a Köln o Rh Max Levi Schlohmann
J Michaelis Otto Köppen E Neumann Albert David
Ed Lucas a Berlin Gennge a Waida Hammerſchmidt
a Hanau A Stoley a Hamburg Schnetter a Nürnberg
A Küchenmeiſter a Waldheim G Garitz a Chemnitz
Karl Langhennig a Magdeburg W Richter a Hanau
Ernſt Langheinrich a Schlietz R Longerich a Solingen
Th Hühne a Leipzig H Schnauder u Ed Großbendlner
a Plauen i Joh Hashagen a Bremen

Continental Hotel Major a D von Mitzlaff a
Schwerimn Lieut a D Kitzing a Deſſau Lieut d Art
Wetzerich mit Frau a Verden Hannover Prakt Arzt
Dr Ehling mit Frau a Bad Elmen Prem Lieut Schmidt
mit Frau a Dresden Oekonom Ch Heuß a Seckbach
Elektrotechniker E Bornſchier a Frankfurt a M Pri
vatiere Frl Winter a Clausthal Fabrikanten R Eichler Central Hotel am Markt
u H Hüttig a Prag S Kern a Berlin Civilingenieur a Helmſtedt
A Schwarz a Mannheim Baumeiſter D Fuchs a
Bamberg Prakt Arzt Dr Koch a Grlinenplan Ober
realſchul Direktor Schotten a Kaſſel Privatier E Czar
nikow a Johannesburg Prakt Arzt Dr Franz a Würz
burg Dr jur Prof Bennecke a Würzburg Kaufleute
W Lipſchütz R Müller M Blumenau Otto Dräsler
Henoch L RNofenberg u Flatow a Verki F Flügel u
Lingner a Hannover H Scharff a Frankfurt a

Green r neen e a e rX 2

elnSpeisekarto
feine Simſon u Prof

gelbfleiſchige Salatkartoffeln den Ctr zu Mk 2,50
lieſert frei Haus

hof Merſeburger Str Telephon Nr 426

e J eI

Wallſ werden zu höchſten Preiſen in Zahlgbestände Alte Kollſochen genommen bei Entn von Kleider
zu bedeutend Unterrock u Mantelſtoffen Damentuchen Buckskins
herabgeſetzten Strickwolle Portiören Schlaf u Teppichdecken in den

Preiſen neueſten Muſtern z bill Pr von R Kichmann Ballen
h fen t a Harz Anniabmeſtele u Muſterlager bei Fr M

I Querkurt Laud wehrſtr 21s Jauss Spiegelſr 2

z Wintse
mehlige und haltbare magnum bonum den Ctr zu Mk 2,25
mehlige rauhſchälige gr Welckersdorfer den Ctr zu Mk 2,25

WMöärcker den Ctr zu Mk 2,40

ſendungen überhaupt nicht ſtatt Die Eilbeſtellung findet ſtatt bei Einſchreib und gewöhnlichen Briefſendungen Werthſendungen
und Packeten welche mit den Bahnpoſten eingehen vom Poſtamte 2 aus bei allen übrigen Sendungen ſowie bei telegraphiſchen Poſtanweiſunger

rhedarf

Gut Ruüſcheshof Telephon Nr 426
Anmeldungen nehmen entgegen die Herren Kaufm Paul Pietzseh

Merſeburger Str 160 Sattlermeiſter Pietsch Steinweg 27 F Sattler
Friedrichſtraße 29 G Lehmann Anhalſer Straße 13 ſowie Gut Ruſches

Gün Hut ren

D 2 Bä 38 V ſtommt von Merſeburg
von Erfurt 8 V S 3 R 10 23 V R 15 N P 2 11 N
32 N S 3 11 N P 268 v r anchen u Stuttgart 36 Ab

feld 511 23 V S 1
32 Ab S 1

46 P 10 35
S 3 R 548 Ab 8

10 44 Ab S 3

1039 V S 3 Ba 29 NS 3 Ba4 7 Ab P 12 Ab P
D

23 N P 32 Ab 4 Ab S 3 10 20 Ab P
V

und verkehrt nur Werktags 19 V p von Halberſtadt
10 12 V B 12 41 N P 78 Ab P 11 58 Ab B

2 N 3 R 28 N B kommt von Falkenberg 33 Ab P
10 6 Ab B 10 20 Ab S 3

20 N ſtommt von Dölau
S Schnellzug D Durchgaugszug Bei den in den Fahrplänen mit dem Buchſtaben D bezeichneten Zügen deren Wagen und

Gänge durch gedeckte Uebergangsbrücken mit einander verbunden und mit nummerirten Plätzen verſehen ſind iſt für die Benutzung eines ſolchen
Platzes außer den Fahrpreiſen ein Zuſchlag von 1 M für die III Klaſſe und 2 M für die II
karte zu zahlen Jm Falle der Benutzung der Durchgangszüge auf Strecken von nicht mehr als 150 km beträgt die Platzgebühr 0,50 M für die

I Klaſſe Dieſer Zuſchlag iſt auch von denjenigen Reiſenden zu entrichten welche im Beſitze von Fahrt
ausweiſen ſich befinden die mit dem Aufdruck Giltig für alle Züge verſehen ſind Kinder für welche Fahrkarten gelöſt werden müſſen

Ankunft der Eiſenbahnzüge J
ſringen 54 V S 3 R ſvon Mün über 22 VJ p z P ſkommtN S 3 B4 819 Ab

43 Ab D 2 Ba

Berlin 59 V B 45 V P 38 V n kommt von Bitter
5 V D 2 Rd 10 16 V P 10 44 V S 3n 7 N B 53 N D 2 26 N PP 4 Ab B 11 3 Ab P 11 53 D 2 Bd

47

Ab

V P 39 V P 8 V P 49 V3 F
6

11 15 V 8 3 B4 17
28 N 29 N P 9 N S 3 BdP 9331 Ab B 10 20 Ab S 3 Bd3

12 11 Ab P
Magdeburg 44 V P 30 V 45 V S 3 Bd

43 N P
10 59 Ab S 3 Bd

3Nordhauſen Kaſſel Eisleben 45 V P 20 V S B
54 V B 22 N P 39 N 2 16 N

3

3

Leipzig 4
V

N P
35 A
Ba

Löhne Hildesheim Aſchersleben 38 V kommt von Cönnern

N P 32 N S 3 B
SorauGuben 26 V P kommt von Torgau 10 20 V P

Heitſtedt 30 V kommt von Dölau 40 V 40 N
50 N 02 N kommt von Dölau

und J Klaſſe gegen Aushändigung einer Platz

O Weidel a Stuttgart Seidler a Mittweida H Roſen
berg a Wiesbaden J Hirſch a Schweinfurt Schulz a
Magdeburg Schubert u F Ruhnke a Dresden Schaller
a Mühlhauſen C Sauer a Erfurt

Grand Hotel Bode Rittergutsbeſitzer und Landrath
Graf von Klinkowström a Oſtpreußen Rittmeiſter Graf
Wengersky a Merſeburg Graf von der Schulenburg a
Stendal Lieutenant Graf Königsmark aus Grimma
Rittergutsbeſitzer Major von Schütz aus Oſtpreußen
Major von Buſſe a 33ſchortau Juſtizrath Reich Meyſen
a Weſtpreußen Oberlagender a Wiedenau Otto Reichen
mit Gemahlin a Landeck Baron von Treskow a Dresden
Permier Lieutenant von Braasky Labounn a Grimma
Lientenant von Oertzen a Merſeburg Lieutenant von
Arnim a Magdeburg Premier Lieutenant d R Conrad
a Pregelmühle b Alsleben Lieutenant d R Drucken
brodt a Alsleben Regierungsrath Wernich a Magde
burg Private Frau L Schön mit Fräulein Töchter a
Halle a S Frau Dr Landmann aus Berlin Frau
Schlüchierer und Frau Nordliuger
Generalſekretär der Ländſchaftskammer Kallweit a Poſen
Dr jur Niethammer a Kribſtein Student Sonneukalb a
Chemnitz Direktor Dr Krüger a Hannover Getreide
händler Groſſe a Oſchersleben Fdhrikant Alfredt Nie
mann a Chemnitz F K Zorn m Gemahlin a Kiſſingen
Ludwig Huth aus Görlitz Beamter Bien aus Berlin
Kanfleute A Zziegler D Schnapp u A Böhm a Berlin
R Berlich a Mainz Ludwig Bach a Neuſtadt a/H
Andreas Petz a Fürth i/B Curt Ulhricht a Greiz
Falkenſtein a Ermsleben H Gerſt a Bamberg Max
Hollnach a Bordeanx Krell m Gemahlin a Leipzig

Oberlehrer Dr Ruſchhaupt
Landwirthe Paul Koch a Nienhageu i/M

Oskar Rumer a Greiz Lehrer W Kroll u W Schreß
a Magdeburg Techniker Peter Ebeling a Nordhauſen
Kauflente Emil Sperling Walter Koch u Adolf Löwe
a Berlin Max Friedrich u Ernſt Berger m Frau a
Magdeburg Julius Regensburger m Frau a Frankfurt
Paul Wagner a Cöln a/Rb Guſt Schweinert a Leipzig
Ferd Weiß a Wiesbaden Otto Schlegel a Breslau Aug
Beyer a Braunſchweig Oskar Loblich a Hannover

hriſtlichen Damen
welche über eine Auzahlung von 175
verfügen bietet der Auguſta Bazar durch
Uebergabe der Agentur Errichtung
eines Ateliers für Vorzeichn an Sticke
reien aller Art Verkauf von Schablonen
und vorgez Stickereien 2c auch an
kleinen Orten Gelegenheit zu reſpektiven
ſelbſtkkänd Tebenserwerb

Vorklenntniſſe nicht erforderlich Prima
S Referenzen Bedingung Weitgehendſtes

Entgegenkommen reſp Unterſtützung
Ausführliche Bewerbungen ſind an den
AugnſtaBazar Berlin Kaiſer Wil
helmſtraße I8e einzureichen a d

Waſchgefäße
ſchöne Hochzeitsgeſchenke dauerbaft
ſelbſtgeſertigt und billig

C Eckharelt Böttchermeiſter
Leipziger Straße 31

8 d v rSe

Rothe Pracht Betten mit kl unbed

aus Stuttgart

z Nen
f Gute Kegelbahn mögl im Jnnern

Fehlern Ober Unterbett Kiſſen 15
rothes Ansſtattungs Bett für 20 zu
verkaufen Mühlberg 1 p l

Ein gebrauchter aber gut erhaltener
Landaner ſowie ein kleiner leichter
Rollwagen wird zu kaufen geſucht

Gefl Offerten erbitte unter 2164 M
an bie Exped dieſer Zeitung ar

Ein Anthracitofen
paſſend für Läden oder Säle iſt billig
zu verkauſen Näheres

Zinksgartenſtraße 5

Verkaufe für 210 nenen nichtge
brauchten Roverkönig Wertb 250 4

Barfüßerſtraße 16 part r

Rekruten Kiſten
Z verkaufen Rathhausſtraßze 9

Gummiwnaaren
zur Geſundheitspflege erhält man zu
den b Preiſen b Ernst Schubert
Verſandgeſchäft Halle Wuchererſtr 63

Eiſerner Füllofen
billig zu verkaufen Kl Ulrichſtraße 26

Fertige Böttcherwagren

II Seiffert Giebichenſtein
Burgſtraße 64 r

Ein Handwerker ſucht für ganze Fa
milie 4 Mädchen u 1 ſechsjähr Knabe
getr noch gut erhaltene Kleidungsſtücke
Wäſche n Schuhwerk zu kauſen Bitte
werthe Offerten unter 725 in der
2 Expedition dieſer Zeitung abzugeben

Ein Schleinpefaß 2500 Ltr Jnh faſt
nei zu verk Halberſtädter Sr 9 p

Kl gebrauchter Stubenkochofen zukauf
geſ Off m Preis erb Schillerſtr 39,p r

S
Ein Pferd brauner Wallach flotter

Gänger 6 Jahre alt und gut im Zug
zu verkaufen

A Reinharadt Schillerſtraße 14

Praune hannöverſche Stnke
tragend 4 Jahre alt preiswerth zu

verkaufen Magdeburger Straße 52
Wachſamer groſzer Hofhund

Für Mitglieder
Contre c Beginn des II

unentgeltlicher

niederzulegen

Pranzövisch ltalienisch
Conversation Medizinische Ueber
setzimgen Litteratur Lection 3 Mk
Unbem unentg I eipzigerstr 83 II
Cand phil im Unterrichten bewährt
ertheilt Nachhilfeſtunden in allen Gym
naſialfächern Näh Dorotheenſtr 4 I

Klavierunterricht in u außer d H
erth S Fettback Paul Niebeckſtift II 80

erelewerden ſauber geſchoren
drch Patent Shrralfeder

Maſchine von Gustav Ssehröder
Kauzleigaſſe 3 am Domplatz

Eine ſehr gut erhaltene Scheiben
büchſe preiswerth zu verkanſen

Geiſtſtraße 49 Laden

Neu Die NenWeinſtube u N Becker
Weiungrofßhandlung Sternſtr 10

empfiehlt Ausſchank in Gläſern
als Portwein Sherry Samos ſüſz

à Glas 40 Pfg
Liter Rheinwein 25 Pfg

Rothwein 30 Pfg
Neu

der Stadt geſucht Offerten unter
Oo 802 an die Exped d Ztg

Tſoneſz NoſSchiche s Reſtaurant

Liebenauer Straße
Mittwoch

Morgen Mittwoch
Schlachte Feſt

A Reinhardt
Schillerſtraße 14
Morgen Mittwoch

Schlachtefeſt
L BRombaclhz

Breiteſtraße 5

Morgen Mittwoch
Schlachtefeſt

O Heller Steinweg 32

Morgen Mittwoch
SchlachtefeſtW Hanse

Gr Sandberag 14 8
e Morgen WMittwochS S a te e ſtr iepree rC Chariotterſtraße 3

APCrReye

AI8l Sohellfeeh

frisch eingetroffen

Julius BethgLeipziger Strasse 5 34

Feine n woü yfi 8hübner j Uleriſtragte

Dugel Apotheke
Gr Ulrichstr 2

empfiehlt
Citronen und Apfſelsinensafſt

garantirt rein

Damen Vhr
gefunden Abzuholen

Giebichenſtein Augnſtſtraße 62 III
billig zu verkaufen

Südſtraſie 62

RRRRrene
aus dem Vett muß Jeder welcher die neueſte

Patent Repetir Weckulr
im Gebrauch hat durchaus zuverläſſig ſind ferner meine

Beamten Wecker u Nickel Wecker zu 3 4 u 5 Mk

Neu Ala V C P für Väcker Fleiſcher
Hoteliers rc unentbehrlich derſelbe weckt ſo lange bis man denſelben abſtellt

unter 2zähriger Garantie empfiehlt

Glneta v VUlalſg
Untere Leipziger Str

Privat Tanz Unterricht
im Verein Contre Club

Gegr 1882
Unterricht ſämmtlicher Rundkänze

Kurſus am 15 Oktober Abends 8 Uhr in
Petzold s Restaurant Charlottenſtraße rAumeldungen neuer Mitglieder bitien wir umgehend im Vereinslokal

Der Vorſtand

5 Uhbrmaehboer

Fernſprecher 389 d
Vertausecht in lars Ia Tour
am Sonntag Abend ein schwarzer
Vmhang Umtanſch daſelbſt

Ein Kinderſchuh verloren am
10 er Blumenthalſtr Gegen Be
lohnung abzug Kronprinzenſtr 98 p

15 Mark Belohnung
Verloren goldenes Ketten Armband

vom Peißnitz Reſtaurant bis zur Fähre
Bitte abzugeben Jnuwelier Walther

Scharrenſtraße

Rennbahn zu Halle aS
ſind folgende Gegenſtände liegen ge
blieben 1 eine Handtaſche 2 zwei
Paar Reitſtiefeln 3 ein Reithabiet
Abzuholen Harz 34 Halle a/S

Herz Schatz haſt Du geſchwor
dann ich will u m Dich ſpr au ich
ha k Ruh ich ko Herz Gru J Dein
Schtz Du wollteſt ſo grauſ ſein nachd

i D ſo ſchwer err habe unedel z hand

Hzlb J mö auch nt mehr ſchrb es kſtt
ſ vl Gld u ht kei Zweck J wß ab nt
ws z ma iſt Bſt D einverſt dß w u
ſpr woll ſag Du ws w th woll i wß
es ut i ha nr D lb ghbt eher als D
dkſt ab i mo es D ut zeig wl i glöte
D näh nr ei Red J ſu D imm und
mö D nah ſ Komm Du wied Ertr d
Trenn v D nt J wü al dß D m lb
hſt Hzlb dann woll w u ſpr wenn w
unt mehr ſchrb Biſt D einverſtand

Hiermit erkläre ich daß ich nie die
Abſicht gebabt babe Herrn Aufſeber
Friedrich Müller zu beleidigen

Halle a/S den 12 10 1896
Hermann Huhn

h

FamilienNachrichten
Die Verlobung unſerer Tochter

Eliſabeth mit dem Poſtſecretair Herrn
Conrad Pröve in Celle Hannover
beehren wir uns ergebenſt anzuzeigen

Halle im Oktober 1895
Franz Sebenſtreit

und Frau geb Bauermann

Eliſabeth Hebenſtreit
Conrad Pröve

Verlobte

Statt beſonderer Meldung
Nach Gottes unerforſchlichem Rath

ſchluß verſchied heute Morgen 4 Uhr
mein inniggeliebter theurer Mann der
Central Kaſſirer der Landwirthſchafts
kammer

obert Stünitzo a den g ünitz
Jm Namen der Hinterbliebenen

Margarethe Stünitz geb Keil
Allen Freunden und Verwandten die

traurige Nachricht daß heute Morgen
3,7 Uhr nach längerem Leiden unſere
liebe Schweſter und Schwägerin
Frau verw Emma Rabus

geb Rabus
im 68 Lebensjahre ſanft entſchlafen iſt

Um ſtilles Beileid bitten
Oberſchaffner a D Auguſt Rudloff

und Frau
Heute Nacht 1 Uhr verſchied un

erwartet nach langen Leiden unſere
innigſtgeliebte Gattin Mutter Tochter
Schweſſer und Schwiegertochter
Fran Martha Hirte geb Prigge

Dies zeigt ſchmerzerfüllt an
im Namen der Hinterbliebenen

C Hirte rHalle a/S den 13 Oktober 1896
Dankſagung

Für die vielen Beweiſe der Liebe und
Theilnahme welche von nah und fern
uns bei dem Begräbniß des Privatmann
Wilh Bock zu theil geworden ſind
herzlichen Dank Beſonderen Dauk
Herrn Paſtor Kunitz für die Troſt
worte am Grabe

Ein Forterrier Hündiny entlaufen
gbhechen Beeſen a E Nr 60

Cröllwitz den 11 Oktober 1896
Die trauernden Hinterbliebenen
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ehrere Poſten
echt englischer und elsässer

empfehle infolge sehr

Gegründet 1853heurrümn ges Er ſeurt
Levbens Begräbnissgeld Aussteuer Altersversorgungs Wittwenpensions

Renten Versicherungen
Binzelunfall Reise speciell Seereise Unfallversicherung
Billige Pràmien ohne Nachschussverbindlienkeit f d Versicherten

Die General Agentur 851 WIü es Berkker Bankgesehäft

üſch Garnikuren
in größter Answahl von nur guten gewebten PIlüsch und
Seidenstofſen in allerneueſten Façons mit reinem Polſtermaterial

und Roßhaaren gepolſtert

Divans u Paneel Sophas
mit Kameel und Emir Taſchen zu herabgeſetzten Preiſen

Beſte Gelegenheit zum Ergänzen von Salons und Wohnräumen
Mache beſonders meine werthe Kundſchaft darauf aufmerkſam

Gr Märkerſtr 26 u Gr Märkerſtr 2 I u L Et

G SChafble
Hiermit die ergebene Anzeige daß ich die

c Comcdico rei
der Frau C Böhme hier Leipziger Straße 55 käuflich übernommen
habe Durch reiche Erfahrungen meiner Geſchäftspraxis bin ich in der Lage
alle an mich geſtellten Anforderungen bei billigen Preiſen auf das Beſte aus
zuführen Jndem ich böflichſt bitte mein Unternehmen durch regen Zuſpruch
gütigſt unterſtützen zu wollen zeichne Hochachtungsvoll

Herm EisConcdditor

Tanz merDer J Wintereursus meines Tanzunterrichts nebſt Anleitung über
Aeſthetik der Körperbewegungen und Umgangsformen für Gammt und
Einzel Ünterricht beginnt Dienstag den 20 Oktober in den Kaisersälens

Gleichzeitig empfehle ich mich zum Einüben von Kunſttänzen als Solo
ſowie als Enſembletänze eingerichtet

Gefällige Anmeldungen werden jederzeit in meiner Wohnung entgegen
genommenI Wipplinger Tanzlehrer Auguſtaſtr 11 1 Et

Mitglied der Genoſſenſchaft deutſcher Tanzlehrer r

schwerhöriglkeit
Personen welche an Sehwerhörigkeit leiden mache ich aut meinen weltbe
rühmten allein patentirten Gehör Bebandlungs Apparat Bäh Apparat zur
Iinderung und Beseitigung der Schwerhörigkeit eelbst in hartnäckigen und
reralteten Fallen vom chronischen Mittelohrkatarrh verbunden mit Ohren
sausen etc aufmerksam Ferner

Asſihma und Lungenkrankeauf meinen gesetzlich geschützten Taschen Inhalier Apparat für Asthma Ka
tarrh Hals und Lungenleiden Auch vertreibt er übelriechenden Athem und
stellt den verlorenen Geschmack und Geruehsinn wieder her

Grosse Erfolge und höchste Anerkennuug in wissenschaftlichen Kreisen
Jeder kann die Apparate seinem Leiden entsprechend selbst anwenden ohne
Berufsstörung

Mein Vertreter Herr Lubszynski wird dieselben mr am Mittwoch
den 14 Oktober von 2 und 6 Uhr inHalle Hotel Goldene Kugel
ausstellen Kostenfrei erklüren und auf Funsch Bestellungen entgegen

nehmen II Steinbrück Berlin Blücherstrasse 36 Special Fabrik
patentirter Gehör Apparate

Wohlfeilſte Tert Ausgabe
Fünfzehntes Tauſend

S

77 7 IBürgerliches Geſeizbuch
für das Deutſche Reich

Mit Einfährungsgeſetz und ausführlichem Sachregiſter
Vorzügliche Ausſtattung

Starkes holzfreies Papier großer ſcharfer Druck dauerhafter Leinwandband

Geheftet 1,25 Mk eleganter Leinenband mit Notſchnitt 1,50 Mk
Bibliothek der Geſquut Litteratur Nr 944 948

Halle Otto Iendel Verlag

Alte Promenade 10

günstiger Abschlüsse extra preiswerth

Bruno Vrey tag
Leipziger Strasse 100

22

c ar SäbleHeute Dienstag den 13 Okt er

Vor etzt e oilreeund Mittwoch den 14 Okt er

Letzte Soiréee
der Stettiner Sänger

Stets wechſelndes hochintereſſantes Programm

Aufang 8 Uhr Eintritt 50 PfgBillets à 40 Pfg vorher in den Cigarren Hand
lungen der Herren Steinbrecher Jasper am Markt
und Geiſtſtr ſowie Hartmann Kaiſerſäle

MBanch W iüttelcümnet
Donnerstag den 15 Oktober er TS Großes Schachtefeſt

Vormittag Weilfleiſch Abends div friſche Wurſt

e Hötel Restaurant
Neben dem Z T J Zimmer v 1,50 anStadtTheater U U e Neb d Univerſität

e Mittagstiſch 25 Abonnement 00 S
Weilme im Oarraffenm

Rothwein 40Weiss wwein 30
Hochachtend Paul Höndort d

cFechtverband Halle a und Amgegend
Bekanntmachung

Dienstag den 13 Oktober Abends 8 i Uhr Eröffnung des neuen
Fechtvereins Nr 6 Bohemia im Reſtaurant Vöhmiſche Bier
halle bei Herrn A Poſern in der Rathhausſtraße

TagesOrdnung 1 Aufnahme der Mitglieder 2 Wahl des Vorſtandes
3 Verſchiedenes Zum Schluß Commers

Donnerstag den 15 Oktober Abends 29 Uhr Verbands Ver
fammlung im Verbandslokal Reſtaurant Reichskanzler in der Leipzigerſtr

TagesOrdnung 1 Beſtallung der Herren Hopfchen und Seidler vom
Verein Nr 2 als Fechtmeiſter 2 Schlußbericht über das zweite große Ver
bandsfeſt am Sonnabend den 24 Oktober er in den Kaiſerſälen 3 Wahl des
Feſtvorſtaudes 4 Petition an den Herrn Ober Präſidenten in Magdeburg
5 Verſchiedenes

Zu dieſer Verſammlung werden alle Herren Oberfechtmeiſter Fechtmeiſter
und die Vereinsvorſtände ſämmtlicher hieſigen und auswärtigen Vereine mit
dem Bemerken eingeladen daß die Sitzung punkt 82 Uhr eröffnet wird

J r

Außerdem ſind alle Mitglieder ſowie diejenigen Herren welche ſich im Beſitz
der Fechtkarte befinden ohne einem der Vereine anzugehören herzlich will

Der Verbands Vorſtand
Usbek Vorſitzender

kommen

Verein für Erdkunde
Sitzung am Mittwoch den 14 d M

um 8 Uhr im Hotel zum Kronprinzen Prinz CarlHeute Dienstag Abds 8 Uhr
1 Beſchluß über Ernennung FridtjofNanſens zum Ehreumitglied Eine tolle Nacht
2 Vortrag des Herrn Profeſſor Dr Vorher Glück im Winkel

V Wir en Klee eng Mittwoch den 14 Okt 1896
un egetationsanſichten aus demtropiſchen Braſilien Kirchhofkf Vorletztes Goſtſpiel

Tuſtige Blükter
Charakterbilder aus dem Land
und Großſtadtleben in 4 Abth

mit Geſang und Tanz
Sperrſitz 1,20 Mk Saal 60 Pf

Hier gefl ausſchneiden
BOD giltig täglich für 1

V bis 4 Perſonen beim
Gaſtſpiel der Hamburger

W Jnhaber dieſes BONS zahlt
nux die Hälfte des Kaſſenpreiſes
à Perſon

Einlaß 7 Anfang 8 Uhr a

a

e 9Allg Halleſcher Turnverein

Turnen a der Abthei
7 lung I Jugendturnern Montag und Donners

G tag 10 Uhr abends
in der Turnhalle auf
dem Roßvlaße

b der Abtheilung II Dienstag und
Freitag 10 Uhr abends daſelbſt

c der Vorturnerſchaft Sonnabend
abends 9 Uhr daſelbſt

d der Abtheilung III Dienstag u
Freitag 67 Uhr nachmittags
in der Turnhalle an der Oleariusſtr

e der Abtheilung IV Damen Mon
tags von 8 Uhr Abends in der
Schul Turnhalle Oleariusſtraße

Anmeldungen werden in den Turu
rtiinmen entgegen genommen für die
Abtheil III u IV auch bei Hrn Privat

i 2z Jahn werPrnverein
Mittwoch u Sonnabenb

e Abends 10 Uhr
Vebungastunde

in der Turnhalle am

J f

t

e

S

Karmrodt sche
Musikalien und Instrumenten

Handlung
Reſinhold Koehx

Barfüsserstr 20

Stadttheater in Halle a
Direktion Hans Julins Rahn

Dienstag den 13 Oktober
25 Vorſt 6 Vorſt außer Abonnement

Mit neuer Ausſtattung
Novität zum 3 Male Novität
Das Heimchen am Herd

Oper in 3 Abtheilungen frei nach Dickens
gleichnam Erzählung von A M Willner

Muſik von Carl Goldmark

Mittwoch den 14 Oktober
26 Vorſt 20 Abonnements Vorſtellung

Farbe gelb
Anfang 7 Uhr Ende gegen 10 Uhr

Margarethe
Fauſt

Große Oper in 5 Akten nach Goethe
von Julius Barbier u Michel Carreé

Muſik von Ch Gounod
Perſonen

A Marxzani a GFauſt
C BrandesMephiſto

Balentin H BaſilBrander O Schramm
Siebel H StarkMargarethe M Kynagſt a G
Martha B SpiegelStimme des böſen Geiſtes
Studenten Soldaten Bürger Mädchen
und Frauen Hexen und Geſpenſter

Dämonen Engel
Jm 5 Akt Bacchanale arrangirt

on der Balletmeiſterin Elena Nadina
ausgeführt von derſelben und dem
Balletcorps

Nach dem 3 Akt längere Pauſe

Donnerstag den 15 Oktober
27 Vorſt 21 Abonnements Vorſtellung

Farbe weiß
Novität Zum 1 Male Novität

Die ofſtzielle Frau
Schauſpiel in 5 Aften nach einer Novelle

des Col Savage von Hans Olden

WaldallZäbaten
Direktion Richard Hubert

Die Elton Truppe Pantomimen
Darſteller Eine erangürkte Droſchken

fahrt y Miß Mary ArniotisBravour Athletin enſationelle Vor
führung Die drei Raymonds
Elite Parterre Akrobaten Miß Ella
Lester Gymnaſtikerin mit Lawinen
ſtürzen Mr Léonidas Arniotis
mit ſeinen ſenſationell abgerichteten
Hunden und Katzen Frl Hermine
von Seldern Lieder und Walzer
Sängerin Herr Max Walden
Original Geſangs Humoriſt
Beginn 8 Uhr Ende gegen 11 Uhr

Panorama
Sehenswürdigkeit erſten Rauges

Leipziger Straße 87 1 Etage
Erſte Woche vom 11 17 Okt

Die SchweizHochromantiſche Reiſe in die Alpenwelt
des Bernerx Oberlandes Bern Freiburg

Jnterlaken Grindelwald c
Täglich geöffnet bis 10 Uhr Abends

Eintritt 25 Kinder unter 14 J 15
Mittwoch Nachm Kinder 10

Jm Vorverkauf ſind Karten à 20 4
bei Herren Kurtzke Hasse Cig
Geſchäſt Leipz Str 95/96 zu haben

Hochachtungsvoll

A Hberleind Dr Ule RobertFranzſtr 14xent Ar Der Turnrath Roßplatz D V Vertreter v Gebrüder Kitz Leipzig

W r
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